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Bezirksliga Herren ROW/STD

TV Sottrum : TTG Buxtehude (SG) II 
Freitag, 25.11.2022, 20:00 Uhr

Lüßen und Lamprecht in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Lüßen und Lamprecht konnte der TV Sottrum das Heimspiel gegen
die TTG Buxtehude (SG) II in der Bezirksliga Herren ROW/STD mit 9:4 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 8. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Philipp Lamprecht den finalen Punkt holte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Einen starken kämpferischen Auftritt
hatten Itzen / Lüßen, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Gube / Schröter wettgemacht und das
Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem Spiel
nicht spannender schreiben können. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Milosch / Lamprecht
beim 11:8, 11:9, 9:11, 11:5 gegen Capelle / Hartung doch überlegen. Die Partie hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Itzen / Lüßen in
ihrem Doppel gegen Ermel / Hapke etwas die Form und am Ende mussten sie ihren Gegnern doch
noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Nach den anfänglichen Partien
gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 2:1 an den Tisch. Die richtige Taktik hatte Michael Itzen hingegen beim Erfolg in drei Sätzen
gegen Daniel Capelle von Beginn an. Zwischenzeitlich musste Jens Lüßen zwar einen Satz
abgeben, fuhr sein Spiel gegen Mario Gube, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen
eingeschätzt werden konnte, aber dennoch sicher mit 11:9, 12:14, 11:7, 11:6 ein. Das Match hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Dann ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Andre Milosch beim 11:6,
11:6, 8:11, 11:9 gegen Ulf Ermel doch überlegen. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft
holte anschließend Philipp Lamprecht beim 13:11, 11:6, 11:7 gegen Bent Schröter und gestaltete die
auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher,
als man es zunächst erwarten konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Im Anschluss ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die Tische. Auf verlorenem Posten stand Marc Itzen in
den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Rolf Hapke, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück
und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Auch der Ausgang des finalen Satzes
mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Knapp an einem
Sieg vorbei schlidderte Klaus Lüßen nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Florian
Hartung. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungsdurchgang. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des TV Sottrum und der TTG Buxtehude (SG) II. Recht deutlich nach
Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Michael Itzen gegen Mario Gube, obwohl man vor dem Spiel
eher von einem Sieg für die Heimmannschaft ausgehen konnte. Das musste man neidlos
anerkennen. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam Jens Lüßen gegen Daniel Capelle dann
besser ins Spiel und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Bent Schröter war dagegen Andre Milosch, obwohl er alles gegeben hatte. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Auf dem falschen Fuß erwischte
Philipp Lamprecht seinen Gegner Ulf Ermel beim überzeugenden 3:0-Sieg. Mit dem letzten Match
des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV Sottrum die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 8:8 bei 4 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft der TTG Buxtehude (SG) II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 3:13. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TV Sottrum

Doppel: Itzen / Lüßen 1:0, Milosch / Lamprecht 1:0, Itzen / Lüßen 0:1 
Einzel: M. Itzen 1:1, J. Lüßen 2:0, A. Milosch 1:1, P. Lamprecht 2:0, M. Itzen 1:0, K. Lüßen 0:1 

 TTG Buxtehude (SG) II
Doppel: Capelle / Hartung 0:1, Gube / Schröter 0:1, Ermel / Hapke 1:0 
Einzel: M. Gube 1:1, D. Capelle 0:2, B. Schröter 1:1, U. Ermel 0:2, F. Hartung 1:0, R. Hapke 0:1


